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Gedanken zum Titel

Haben Sie Ihren Chef schon um „urloup“ ge-
beten? Ganz bestimmt! Denn auf den Urlaub 
freut man sich doch schon lange! Man muss 
aber eben vorher seinen Vorgesetzten um 
„Erlaubnis“ bitten, damit man sich von der 
Arbeitsstelle entfernen darf. Das war schon 
so, als man noch Althochdeutsch sprach und 
daher stammt also das Wort Urlaub von Er-
laubnis – urloup.

In der Antike kannte man zwar freie Tage, 
meist in Verbindung mit religiösen Festen, 
aber dass man eine Freistellung von der Ar-
beit beantragen konnte, gab es nicht. Dass 
man den eigenen Sklaven ruiniert, wenn man 
ihm nicht ausreichend Zeit für Erholung gibt, 
erkannte man schon auch, aber erst im Zeit-
alter der Industrialisierung 1848 forderten Karl Marx und Friedrich Engels für die Fabrikarbei-
ter mehr Rechte und freie Tage zur Erholung. Da verdiente man zwar nichts, aber man konnte 
mal durchatmen ohne den Job zu verlieren. Die ersten drei bezahlten Urlaubstage pro Jahr 
gab es 1903 im Tarifvertrag des Zentralverbandes deutscher Brauereiarbeiter in Stuttgart 
und Thüringen. Im Bundesurlaubsgesetz von 1963 steht, dass jeder Arbeiter 24 Tage Ur-
laubsanspruch hat. Da galt der Samstag aber noch als Arbeitstag. 1895 hatte man schon die 
gesetzliche Sonntagsruhe für Arbeiter eingeführt, nun wurde daraus ein ganzes Wochenende 
und der Urlaub wurde wieder um vier Tage gekürzt auf 20. Heute gibt es laut Sächsischer 
Urlaubsverordnung im Schnitt bei einer 5-Tage-Woche 28 Tage sogenannten Erholungsurlaub. 
Hinzukommen aber noch elf Fest- und Feiertage in Sachsen. 

Es sind also erkämpfte und kostbare Tage und im Sommer fragen wohl die meisten von uns 
um „urloup“. Dabei ist die Idee, dass man nach der Arbeit auch Ruhe und Erholung braucht 
- laut Bibel -  so alt wie die Menschheit. Denn nach sechs Tagen Arbeit machte bekanntlich 
auch Gott Holidays – Holy Day! Einen heiligen Tag! Das leuchtete sogar dem römischen Kaiser 
Konstantin ein, als er am 03.07.321 n.Chr. erklärte, am Dies solis – am Tag der Sonne – sollen 
alle ruhen. Anders als in der jüdischen Zählweise fiel damit der Feiertag auf den ersten Tag 
der neuen Woche, was der Tag der Auferstehung Jesu ist – ein holy day.

Zu heiligen Tagen „der Ruhe und der seelischen Erhebung“ (Art. 140 GG) gehört – wie ich finde –  
immer ein Segen. Deshalb bieten wir im Leubnitzer Kindergarten am 14.06., dem letzten 
Freitag vor den Sommerferien allen Urlaubern eine Segnung an. Egal ob für Sie allein oder als 
Zuspruch für die ganze Familie. Von 15-17 Uhr können Sie auf die Goppelner Str. 4 kommen 
und sich einen Segen für Ihre Urlaubstage abholen. 

Es grüßt Sie Ihr 
Pfarrer Tobias Hanitzsch
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= Sakramentsgottesdienst       = Familiengottesdienst       = Kirchencafé       = ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 2. Juni
1. nach Trinitatis

10:15 Gottesdienst zum
  Dorf- und Heimatfest 
  mit Posaunenchor
  Pfr. Grabner (KF)
10:15 Andacht (BW)

10:30 Pfr. Hanitzsch 10:00  Jubelkonfirmation 
  mit Klarinettenmusik
  Pfrn. Hinze (LO)

10:30  mit Taufe
  Pfrn. Reinköster

10:30  Sakramentsgottesdienst  
  zur Jubelkonfirmation  
  mit Posaunenchor
  Pf. Ilgner

Sonntag, 9. Juni
2. nach Trinitatis

9:00  Pfr. Hanitzsch (BW) 10:30 Taufgedächtnis 
  und Lobpreisband
  Pfr. Hanitzsch

9:00   Präd. Neumann (LO) 10:30  Präd. Neumann 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 16. Juni
3. nach Trinitatis

10:15 Pfr. Grabner (BW) 10:30 mit Kurrende
  Pfr. Hanitzsch

9:00   Pfr.i.R. Rau (LO) 10:00  Gottesdienst und 
  Gemeindefest
  Pfr. Reinköster, 
  Th. Neumeister, 
  M. Sollfrank

15:00  Familiengottesdienst 
  mit Kurrende zum 
  Gemeindefest mit
  Verabschiedung von 
  Burkhard Rüger (GH)
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 23. Juni
4. nach Trinitatis

9:00   Pfrn. Reinköster (BW) 11:00 Wandergottesdienst in  
  der Kirche Papstdorf
  (Abfahrt 8:02 Haltepunkt  
  Strehlen) s.S. 23
  Pfr. Hanitzsch

9:00   Frühstücksandacht   
  im Pfarrgarten (LO)
  Pfrn. Hinze

10:30  Pfrn. Reinköster 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

Montag, 24. Juni
Johannistag

18:00  Andacht mit Posaunen,  
  Friedhof (RÖ)

18:00  Andacht auf dem 
  Johannisfriedhof
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 30. Juni
5. nach Trinitatis

9:00   Pfr. Hanitzsch (BW) 10:30 Pfr. Hanitzsch 9:00   Pfrn. Hinze (LO) 10:30 Pfrn. Hinze 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 7. Juli
6. nach Trinitatis

9:00   Pfr. Hanitzsch (KF)
 
10:15 Andacht (BW)

10:30 Pfr. Hanitzsch  
  

9:00   Pfr. Grabner (LO) 10:30 Pfr. Grabner 10:30  Pfrn. Hinze

Sonntag, 14. Juli
7. nach Trinitatis

9:00   Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr.i.R. Rau 9:00   Pfrn. Hinze (RÖ) 10:30 Lektor Müller 10:30 Pfr. Grabner

Sonntag, 21. Juli
8. nach Trinitatis 

9:00   Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr. Grabner 9:00   Präd. Neumann (LO) 10:30 Präd. Neumann 10:30 Predigtgottesdienst   
  N.N.

Sonntag, 28. Juli
9. nach Trinitatis

9:00   Präd. Feist (BW) 10:30 Präd. Feist 9:00   Pfrn. Reinköster (LO) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Grabner

Sonntag, 4. August
10. nach Trinitatis

10:15 zum Schuljahresbeginn 
  Gem.päd. Grothe (BW)  

10:30 Präd. Neumann 9:00   Präd. Neumann (RÖ)  10:30 Pfrn. Reinköster 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

                         19:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Johannistag,      Friedhof Lockwitz, Maxener Str., Pfrn. Reinköster 
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= In der Regel finden parallel zu den Gottesdiensten Kindergottesdienste statt

Sonntag, 2. Juni
1. nach Trinitatis

10:15 Gottesdienst zum
  Dorf- und Heimatfest 
  mit Posaunenchor
  Pfr. Grabner (KF)
10:15 Andacht (BW)

10:30 Pfr. Hanitzsch 10:00  Jubelkonfirmation 
  mit Klarinettenmusik
  Pfrn. Hinze (LO)

10:30  mit Taufe
  Pfrn. Reinköster

10:30  Sakramentsgottesdienst  
  zur Jubelkonfirmation  
  mit Posaunenchor
  Pf. Ilgner

Sonntag, 9. Juni
2. nach Trinitatis

9:00  Pfr. Hanitzsch (BW) 10:30 Taufgedächtnis 
  und Lobpreisband
  Pfr. Hanitzsch

9:00   Präd. Neumann (LO) 10:30  Präd. Neumann 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 16. Juni
3. nach Trinitatis

10:15 Pfr. Grabner (BW) 10:30 mit Kurrende
  Pfr. Hanitzsch

9:00   Pfr.i.R. Rau (LO) 10:00  Gottesdienst und 
  Gemeindefest
  Pfr. Reinköster, 
  Th. Neumeister, 
  M. Sollfrank

15:00  Familiengottesdienst 
  mit Kurrende zum 
  Gemeindefest mit
  Verabschiedung von 
  Burkhard Rüger (GH)
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 23. Juni
4. nach Trinitatis

9:00   Pfrn. Reinköster (BW) 11:00 Wandergottesdienst in  
  der Kirche Papstdorf
  (Abfahrt 8:02 Haltepunkt  
  Strehlen) s.S. 23
  Pfr. Hanitzsch

9:00   Frühstücksandacht   
  im Pfarrgarten (LO)
  Pfrn. Hinze

10:30  Pfrn. Reinköster 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

Montag, 24. Juni
Johannistag

18:00  Andacht mit Posaunen,  
  Friedhof (RÖ)

18:00  Andacht auf dem 
  Johannisfriedhof
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 30. Juni
5. nach Trinitatis

9:00   Pfr. Hanitzsch (BW) 10:30 Pfr. Hanitzsch 9:00   Pfrn. Hinze (LO) 10:30 Pfrn. Hinze 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

Sonntag, 7. Juli
6. nach Trinitatis

9:00   Pfr. Hanitzsch (KF)
 
10:15 Andacht (BW)

10:30 Pfr. Hanitzsch  
  

9:00   Pfr. Grabner (LO) 10:30 Pfr. Grabner 10:30  Pfrn. Hinze

Sonntag, 14. Juli
7. nach Trinitatis

9:00   Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr.i.R. Rau 9:00   Pfrn. Hinze (RÖ) 10:30 Lektor Müller 10:30 Pfr. Grabner

Sonntag, 21. Juli
8. nach Trinitatis 

9:00   Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr. Grabner 9:00   Präd. Neumann (LO) 10:30 Präd. Neumann 10:30 Predigtgottesdienst   
  N.N.

Sonntag, 28. Juli
9. nach Trinitatis

9:00   Präd. Feist (BW) 10:30 Präd. Feist 9:00   Pfrn. Reinköster (LO) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Grabner

Sonntag, 4. August
10. nach Trinitatis

10:15 zum Schuljahresbeginn 
  Gem.päd. Grothe (BW)  

10:30 Präd. Neumann 9:00   Präd. Neumann (RÖ)  10:30 Pfrn. Reinköster 10:30  Sakramentsgottesdienst
  Pfr. Ilgner

(GH) = Gemeindehaus, (K) = Kirche

                         19:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Johannistag,      Friedhof Lockwitz, Maxener Str., Pfrn. Reinköster 
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Gottesdienste in Altenheimen

Pflegeheim „FLORENCE“ - Bannewitz
 Donnerstag,  13.06. und 11.07. 10:00 Uhr
Sozial-kulturelles Zentrum - Spitzwegstraße 57
 Donnerstag, 20.06.  10:30 Uhr
Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
 Mittwoch,  19.06. und 10.07. 10:00 Uhr
Pflegeheim „Albert Schweitzer“ - Georg-Palitzsch-Straße 10
 Donnerstag,  13.06. und 04.07.  9:30 Uhr
Zentrum für Betreuung und Pflege „Auwaldhof“ - Reicker Straße 97a
 Donnerstag,  13.06. und 04.07.      10:30 Uhr
Pflegeheim „Reicker Blick“ - Otto-Dix-Ring 61
   Keine Gottesdienste im Juni / Juli 
Pflegeheim „Domizil am Zoo“ - Gerhart-Hauptmann-Straße 5
 Mittwoch, 19.06. 9:45 Uhr
Pflegeheim „Olga Körner“ - Zschertnitzer Straße 25
 Mittwoch, 19.06. 16:15 Uhr

Ökumenekreis

Montag, 24.06., 19 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum Johannistag
auf dem Friedhof der Schlosskirchgemeinde in Lockwitz, Maxener Straße 27, mit Posaunen-
chor (bei Regen in der Schlosskirche), anschließend Begegnung und Imbiss am Johannisfeuer 
auf der Pfarrwiese in Lockwitz, Tögelstraße 1. Weitere Informationen auf Seite 14.
 
Im Juli findet kein Ökumenekreis statt.
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 Leubnitz-Neuostra Bannewitz / Kleinnaundorf  Lockwitz / Röhrsdorf
 Kirchspiel Prohlis  Strehlen

Vorträge, Workshops, Bildung, Geselliges

Rüstzeiten

Konzerte & Musik

Andachten & besondere Gottesdienste

Kinder / Jugend / Familie

mittwochs, 16:00–18:00 Offene Kirche Schlosskirche Lockwitz
08.06., 12:00-16:00 Großer Rentnerkreis Christophorussaal Leubnitz
14.06., 19:00    Brettspieleabend  Christophorussaal Leubnitz
16.06., 15:00 Gemeindefest Christuskirche, Gemeindehaus
04.07., 20:00 Kino in der Kapelle Friedenskapelle
21.-24.06.  Besuch der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Florenz Lockwitz
13.09., 19:00  Probenstart Gospelnight    Gemeindehaus Strehlen
22.09.     Erntedank- und Herbstfest       Kirche Bannewitz

11.06., 18:00 Info-Abend für Eltern und Konfirmand:innen Kirche Prohis PR/LO 
14.06., 15:00-17:00    Segnung vor dem Urlaub     Kindergarten Leubnitz
11.08., 14:00 Gottesdienst zum Schuljahresbeginn,  
  anschl. Gemeindefest Schlosskirche/Pfarrgarten

23.-28.06.  Sommer-Kinder-Tage  Ebersdorf

mittwochs, 19:00   Friedensgebet  Christuskirche
sonntags, 18:00 Friedensgebet Kirche Röhrsdorf
02.06., 10:00 Jubelkonfirmation, anschl. Kirchencafé Schlosskirche/Pfarrgarten
16.06., 17:00 Musikalische Vesper – Cello solo Kirche Leubnitz
30.06., 28.07. 18:00    Friedensgebet
01.09., 14:00      Tauffest an der Elbe     am Fähranleger Johannstadt

02.06., 10:15 Gottesdienst zum Heimatfest Kleinnaundorf  Friedenskapelle
09.06., 17:00 Jubiläumskonzert Bandoneonorchester Dresden Kirche Leubnitz
09.06., 17:00 17. Lockwitzer Kammermusik Schlosskirche Lockwitz
09.06., 17:00 Konzert Orgel und Orchester  Christuskirche
14.06., 18:00 Bläserserenade im DRK Seniorenwohnpark 
  mit Posaunenchor Bannewitz, Leubnitz und Gruna/Seidnitz
30.06., 17:00  Orgelkonzert Christuskirche
26.07., 19:30     Geistliche Abendmusik       Kirche Röhrsdorf
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Ein herrlicher Bauernhof mit großem Spiel-
gelände, Tischtennisraum und allem, was 
man braucht, um eine geniale Ferienwo-
che zu erleben – das bietet der Guderhof 
in Ebersdorf bei Löbau. Da wollen wir die 
erste volle Ferienwoche eine erlebnisreiche 
Zeit mit Kindern der 4. - 6. Klasse aus dem 
Kirchspiel gestalten. Es gibt spannende Bibel-
geschichten, tolle Lieder, jede Menge Spiele 
und Aktionen, Bastelangebote und natürlich 
leckeres Essen. 

Also nicht lange zögern und anmelden, es sind 
nur noch wenige Plätze frei. 

Sommer-Kinder-Tage in Ebersdorf / Kinderrüstzeit

Termin: 23.-28.06. 
Kosten: 80,00 € (+ Fahrtkosten)
Anmeldung über die Christenlehre oder über 
die Gemeindepädagogen Daniela Kankowski 
und Michael Weigel.
Diese Tage werden als erlebnispädagogisches 
Angebot durch die Landeshauptstadt Dresden 
gefördert.

Wir brauchen Unterstützung: 
Für die Woche in Ebersdorf suchen wir jemand, 
der für uns kocht und uns in der Küche unter-
stützt, da wir uns im Guderhof selbst versorgen.

Michael Weigel
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Nach einem mitreißenden Auftritt an Heilig Abend in der Christuskirche Strehlen konnte die Gos-
pelnight Dresden Anfang Februar auf der diesjährigen 25. Jubiläumstour in Radebeul, Oederan 
und der Versöhnungskirche Dresden drei weitere sehr gut besuchte Gospelgottesdienste feiern. 
Auch dieses Jahr ist es uns möglich, mit einem Teil der Kollekten aus den Auftritten ein sozia-
les Projekt zu unterstützen. Mit unserer Hilfe werden wir für das inklusive Begegnungshaus in 
Annaberg-Buchholz eine Wäschereigrundausstattung mitfinanzieren.

Aber auch die nächste Saison steht schon bald wieder vor der Tür. Deshalb freuen wir uns wie 
jedes Jahr auf viele neue und altbekannte Sänger:innen für die 26. Saison. Chorerfahrungen 
sind nicht nötig. Wer Lust hat mitzusingen, zu tanzen und zu feiern, kommt einfach zu einer 
der ersten Proben ab dem 13.09. vorbei. Unabhängig von Herkunft und Glauben ist jeder ein-
geladen unser Gospelprojekt kennenzulernen und mitzugospeln. Geprobt wird jeden Freitag ab 
19 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche Strehlen. Unsere aktuellen Chorleiter Kevin Fischer 
und Hannes Rauschelbach werden uns auch in der neuen Saison begleiten.

Weitere Informationen zu den Pro-
beterminen, Impressionen der ver-
gangenen Auftritte sowie kommen-
de Veranstaltungen sind auf der 
Webseite unter https://gospelnight-
dresden.com zu finden. Wir freuen 
uns auf Sie und Euch.

Gospelnight Dresden lädt ein zum Mitsingen
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„Da bin ich“ – unter diesem Motto laden wir am Sonntag-
nachmittag, dem 01.09., ab 14 Uhr zum ersten Open-
Air-Tauffest ein. Unter freiem Himmel, mit Blick auf Dres-
dens Stadtsilhouette feiern wir Taufen an und in der Elbe 
und teilen Gottes Segen.

Infos und Anmeldung: www.elbe-tauffest.de 
oder bei Ihrem Pfarrer/Ihrer Pfarrerin

Das Tauffest findet unterhalb des Diakonie-Geländes (Holz-
hofgasse 29), Nähe des Fähranlegers Johannstadt statt.

Wolf-Jürgen Grabner

„Da bin ich“ – 1. Elbe-Tauffest am 01.09.

„Thank you for the music“
Es ist Sonntagmorgen. Während die Sonne durch die Wolken scheint, beginnen die Kirchenglo-
cken zu läuten. Der Gottesdienst beginnt. Alle warten gespannt und… keine Orgel, nichts ist zu 
hören! Ein Gottesdienst ohne Musik, ist das vorstellbar? Gäbe es dann auch noch die musizie-
renden Gruppen? Nein! Und genau deshalb brauchen wir sie – unsere Kirchenmusiker:innen 
Elisabeth Hoyer, Thomas Neumeister und Burkhard Rüger. Für ihren Dienst sind sie jeweils 
zu 70% in unserem Kirchspiel angestellt. Und die Stelle von Burkhard Rüger soll ab Sommer 
wieder neu besetzt werden! 
Im Jahr 2019 hat sich ein Spender:innenkreis zur Erhaltung der Kirchenmusikerstellen auf-
gebaut. Denn mit Gründung des Kirchspiels wurden anstelle der bisherigen drei 70%-Stellen 
nur noch zweimal 80% Kirchenmusikstellen landeskirchlich finanziert. Von den bisher gesam-
melten 86.800 €, die durch den Vakanzfonds bezuschusst werden, können bis 2025 die drei 
hauptamtlichen Kantor:innenstellen im Kirchspiel Dresden Süd fortgeführt werden. 
Doch wie geht es danach weiter? Ab nächstem Jahr brauchen wir etwa 400 Leute, die monat-
lich jeweils 10 € geben. So ist der Stellenanteil für ein Jahr gesichert. Und auf jede Spenderin, 
jeden Spender wartet eine kleine 
persönliche Überraschung. 
Bitte setzen Sie sich dafür ein, dass 
in unserem Kirchspiel weiterhin 
Musik zu hören ist! Auch kleinere 
oder größere Beträge sind möglich. 
Formulare für verbindliche Spen-
denzusagen gibt es in den Pfarr-
ämtern und auf den Websites. In 
dem Sinne sagen wir: Danke für 
die Musik, die Lieder, die wir sin-
gen! Danke für all die Freude, die 
sie bringen! Danke, dass wir auf 
diese Weise Gott loben können.

Raah Elia Prescher



,,Denn ich bin hungrig gewesen und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich bin durstig gewesen 
und ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich bin ein Fremder gewesen und ihr habt mich aufge-
nommen.“ – Matthäus 25,35

Zuerst war da nichts außer ein langsam glü-
hender Traum und der Gedanke: „Vielleicht soll- 
ten wir uns es mal anschauen.“ So machte 
ich mich mit KuRSiF Strehlen (Kultur-Raum-
Strehlen im Frauenbildungshaus, Projekt zur 
Stärkung des nachbarschaftlichen Miteinan-
ders) an einem Mittwochnachmittag auf den 
Weg zur Geystraße in Strehlen. Zusammen 
mit einem Übergangswohnheim in Lockwitz 
sind dies die zwei Unterkünfte für Menschen 
mit Fluchterfahrung in unserem Kirchspiel 
Dresden Süd. Und dann lernen wir diese Welt 
aus Stahl kennen, in der Menschen aus acht 
Nationalitäten wohnen. Wir unterhalten uns 
mit ihnen. In ihr Handy sprechen sie auf Spa-
nisch und spielen uns die deutsche Überset-
zung ab. Sie erzählen von den stillen Tränen, 
aber auch von den Träumen eine Normalität 
zurückzugewinnen. Im Hintergrund werden 
durch KuRSiF gespendete Fahrräder repa-
riert und Kleidung sortiert. Es braucht Eh-
renamtliche, jeden Mittwoch aufs Neue - und 
das schon seit nun mehreren Monaten.  
Im Gespräch mit den Menschen mit Fluch-
terfahrung hören wir, dass viele von ihnen 
einen christlichen Glauben besitzen. Welch 
ein Gefühl in all dieser „Unnormalität“ noch 
zu glauben! Wir überlegen, wenn ein glau-
bender Mensch ohne Fluchterfahrung und 
ein glaubender Mensch mit Fluchterfahrung 
sich zusammentun - was könnte wohl ent-
stehen? Bilder von gemeinsamen Mahlzeiten 
erwachen zum Leben. Kinder, die für Spiele 

253 Knospen
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keine gemeinsame Sprache brauchen. Kein 
Abhängigkeitsverhältnis, sondern Menschen, 
die eine gemeinsame Leidenschaft besitzen. 
Lassen wir diese Knospen blühen! Wir möch-
ten 253 Menschen miteinander in Kontakt 
bringen. Auf der Website und in den Pfarr-
ämtern finden Sie Formulare, in denen Sie 
sich ein Land, Geschlecht und Altersangabe 
(bereits ab 6 Monate) auswählen können. An-
schließend werden wir uns bei Ihnen melden. 
Als Kirche brauchen wir Träume einer guten 
Welt - auch diese sammeln wir in dem For-
mular mit ein. Und wer weiß, vielleicht wird 
der eine oder andere Traum auch bald durch 
unserer Kirchspiel-Leben tanzen. 

Raah Elia Prescher

Vom 14.06. bis 14.07. findet wieder die Fußball-Europameisterschaft statt. 
Gemeinsam möchten wir uns als Kirchspiel die Spiele anschauen und mit-
feiern. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und un-
serer Website.                                                              Raah Elia Prescher

„Deutschland vor, noch ein Tor!“
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Als Kirchenvorstand des Kirchspiels Dresden 
Süd nehmen wir Stellung zu den aktuellen ge-
sellschaftlichen Entwicklungen und den anste-
henden Wahlen in diesem Jahr. 
Wir rufen die Gemeindeglieder unseres Kirch-
spiels Dresden Süd auf, in diesen Zeiten ent-
schieden für die christlichen Überzeugungen 
einzutreten! Das verpflichtet dazu, die un-
antastbare Würde eines jeden Menschen an-
zuerkennen, die daraus erwächst, dass jede 
und jeder einzelne als ein Ebenbild Gottes ge-
schaffen wurde. Das Gebot der Nächstenliebe 
gilt deshalb uneingeschränkt allen Menschen 
und ist im politischen Handeln umzusetzen.
Statt Misstrauen zu säen und Hass zu ver-
breiten, wollen wir eine Gesellschaft, die stark 
wird dadurch, dass Menschen achtsam mitei-
nander umgehen und niemanden ausgrenzen. 
Wir achten auch die Schöpfung Gottes und se-
hen ein gesamtgesellschaftliches Engagement 
für deren Bewahrung als notwendig an.
Aus der geschichtlichen Erfahrung nationalso-
zialistischer und kommunistischer Diktaturen 
stehen wir ein für eine offene und freie Gesell-
schaft, in der die Vielfalt der Meinungen gehört 
und jeder Mensch ohne Einschränkung respek-
tiert wird.

Unser Kirchspiel als Teil unserer Gesellschaft
Wir unterstützen die elementaren Werte der 
Demokratie, da wir in einer solch verfassten 
Gesellschaft mit Grundordnung und Gewalten-
teilung die besten Möglichkeiten zur Entfaltung 
des freiheitlichen Lebens aller und zur Wah-
rung unseres christlichen Glaubens erkennen.
Wir fordern alle Menschen auf, sich für den 
Zusammenhalt der Gesellschaft stark zu ma-
chen, sich für den Frieden einzusetzen und 
Demokratie zu leben.

Wir bitten Sie daher: 
Gehen Sie in den nächsten Wochen wählen. 
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht verant-
wortungsvoll Gebrauch und legen Sie Ihrer 
Wahlentscheidung das christliche Menschen-
bild zum Wohle aller Menschen zugrunde. 

Der Kirchenvorstand des
 Kirchspiels Dresden Süd

beschlossen 
in der Sitzung 

am 19.03.2024

„Was steht zur Wahl?“ – ein Diskussionsabend mit Frank Richter
Am Donnerstag, den 15.08., um 19:30 Uhr 
wird uns der Theologe und Bürgerrechtler 
Frank Richter Einblicke in seine gesellschaftli-
chen Wahrnehmungen geben und diese unter 
dem Aspekt des christlichen Menschenbildes 
reflektieren. Als ehemaliger Leiter der Lan-
deszentrale für politische Bildung hat er Er-
fahrungen bezüglich der Möglichkeiten von 
Demokratie, weiß aber auch um ihre Gefähr-
dungen. In einer Diskussionsrunde können 
wir mit ihm ins Gespräch kommen. Die Veran-
staltung findet in der Leubnitzer Kirche statt.

Tobias Hanitzsch
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Der Ökumenische Got-
tesdienst am Johannis-
tag am 24.06. wird vom 
Posaunenchor begleitet 
und findet um 19 Uhr 
auf dem Friedhof Lock-
witz, Maxener Straße, 
statt. Bei schlechtem 
Wetter feiern wir in der 
Schlosskirche Lockwitz. 
Anschließend lädt die 
Kirchgemeinde in den 
Pfarrgarten zum Feuer, 
zu Speis und Trank und 
zum Gespräch. 

Antje Hinze

Johannistag in Lockwitz

Herzlich begrüßen wir neue Mitarbeiter im Kirchspiel
Wir sind dankbar, dass Raah Elia Prescher seit dem 18.03. auf der neu 
geschaffenen Netzwerkstelle für Gastfreundschaft, Mitgliederbindung 
und Öffentlichkeitsarbeit tätig ist. Durch seine Mitarbeit soll unser Kirch-
spiel nach innen und außen im Sinne Jesu einladender und gastfreundli-
cher werden und mehr Beteiligungsmöglichkeiten bieten. Das kann nicht 
von einer Person allein erreicht werden. Dafür braucht es Ehrenamtliche, 
die diesen Traum und diese Idee von Kirche mitgestalten. Damit unsere 
Gemeinden Orte sind, wo Gott mitten unter uns ist und andere das er-
leben! Wer auf diesen neuen Wegen mitdenken und -tun möchte, melde 
sich bei Raah Elia Prescher. 

Nach einer Vakanz von einem halben Jahr freuen wir uns auf die Mit-
arbeit von Jiri Kocourek als Verwaltungsleiter. Auch wenn die Verwal-
tungsarbeit in der Gemeinde eher im Hintergrund geschieht, ist sie 
nicht weniger wichtig. Denn dies ist die – nicht nur finanzielle – Basis 
für den Verkündigungsdienst und für die Zusammenarbeit der haupt- 
und ehrenamtlich Mitarbeitenden. Jiri Kocourek bringt Erfahrungen als 
Geschäftsführer und Verwaltungsleiter in unterschiedlichen Einrichtun-
gen mit und wird damit unser Team bereichern. 

Beiden Mitarbeitern wünschen wir ein gutes Ankommen im Kirchspiel, 
die nötige Kraft für alle Herausforderungen, Freude an der Arbeit und 
vor allem Gottes Segen. 

Wolf-Jürgen Grabner



Veranstaltungen & Berichte

15

Abschied von unserem Kantor Burkhard Rüger
Der Kirchenmusiker und Kantor der Chris-
tuskirche Burkhard Rüger tritt im Juli dieses 
Jahres seine neue Stelle als Landeskirchen-
musikdirektor an. Wir freuen uns mit ihm, 
dass er dieses große Amt erringen konnte. 
Zum Gemeindefest am 16.06. ab 15 Uhr 
wird er verabschiedet werden. An diesem 
Tage wird offiziell eine kirchenmusikalische 
Epoche für die Christuskirche zu Ende gehen. 
Es ist nicht leicht, einen erschöpfenden Rück-
blick auf seine reiche und langjährige Wirk-
samkeit zu geben. Aber einige Punkte seien 
benannt. 
Burkhard Rüger studierte Kirchenmusik in 
Dresden und Halle / Saale und trat 2001 sei-
ne Stelle bei uns an. Er knüpfte an die Arbeit 
seines Vorgängers Karl-Heinz Ludwig an und 
vermochte im Laufe der Jahre auch eigene 
Akzente zu setzen als Organist, Chorleiter 
und Orchesterdirigent. 
Besonders hervorzuheben ist die Arbeit mit 
der Kantorei, die unsere Gottesdienste aus-
gestaltete und sich im Laufe der Jahre ein 
großes Repertoire erarbeitet hat. Dazu ge-
hören auch einige geistliche Kompositionen 
seines Vaters Gottfried Rüger. Neben Motet-
ten und Kantaten sind auch viele herrliche 
Passionen und Oratorien bei uns erklungen. 
Er hat uns gezeigt, was für ein Schatz un-
sere Kirchenmusik ist, mit welcher Kraft sie 
Christus verkündigt und was für ein Trost sie 
den angefochtenen Seelen schenkt. Sie sind 
in großer Zahl in der Christuskirche erklun-
gen. Oft dirigierte er dazu ein Orchester auf 
historischen Instrumenten. Wer dabei war, 
wird das nicht vergessen. 
Burkhard Rüger hat sein Amt immer ganz 
bewusst in den Dienst der Verkündigung 
des Evangeliums gestellt. Davon zeugt sei-
ne Arbeit mit der Kurrende, der Strehlener 
Choralschola und dem Strehlener Vokalquar-
tett. In Erinnerung werden vor allem auch 
die zahlreichen Kindermusicals und musi-
kalischen Krippenspiele bleiben, die er Jahr 

für Jahr aufführte. Eines davon hat er selbst 
komponiert; es wurde anlässlich des Hein-
rich-Schütz-Jubiläum 2022 von Kurrendekin-
dern der ganzen Stadt aufgeführt. 
Zwei Instrumentalgruppen leitete Burkhard 
Rüger, den Flötenkreis und das Strehlener 
Streichorchester. Mit letzterem brachte er 
auch sinfonische Werke zur Aufführung, die 
sonst im kirchlichen Kontext selten oder gar 
nicht erklingen. Zum 500. Reformationsju-
biläum war es die Reformationssinfonie von 
Mendelssohn Bartholdy und eine Urauffüh-
rung des gebürtigen Strehlener Komponisten 
Thomas Kupsch. Gelegentlich wurden unter 
seiner Leitung auch Werke aufgeführt, in der 
der Klang unserer spätromantischen Jehm-
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lich-Orgel mit dem des Orchesters oder des 
Posaunenchores verschmolz. 
Auch dass dieses wertvolle Instrument - eine 
der wenigen historischen Orgeln, die die 
Bombennacht des 13.02.1945 überlebte - 
im Jahre 2015 restauriert und rekonstruiert 
werden konnte, ist seinem Engagement und 
seiner Fachkenntnis zu verdanken. Viele Kon-
zerte hat er als Organist auf ihr bestritten. 
In besonderer Erinnerung mögen bei vielen 
Dresdnern seine Silvesterkonzerte sein. 
„Alles, was Odem hat, lobe den Herrn“ (Ps 150,6)  

15-jähriges Dienstjubiläum von Heike Masur
Wie schnell doch die Zeit vergeht. Am 
06.07.2009 begann Heike Masur ihren Dienst 
als Friedhofsgärtnerin auf unserem Friedhof in 
Dresden Leubnitz-Neuostra. Zu diesem Zeit-
punkt übernahm sie den damals noch kleinen 
Bereich der Grabpflege. Durch ihre freundliche, 
ruhige, genaue und zuverlässige Art wurde 
sie sehr schnell zu einem nicht mehr wegzu-
denkenden Mitglied unseres Friedhofsteams. 
Schnell wuchs dabei auch ihr Aufgabenfeld. 
Denn bei der Grabpflege sollte es nicht blei-
ben. Kundengespräche, Arbeitsorganisation, 
Trauerbegleitung, Blumenschmuck, Binderei  
und vieles mehr gehören heute zu ihrem Ar-
beitsalltag.
Aber ihre Leidenschaft ist und bleibt natür-
lich das Gärtnern. Diese Leidenschaft ist es, 
die jedes Jahr aufs Neue dafür sorgt, dass 
unser Friedhof erblüht, mit seinen Gräbern 
und Beeten gepflegt ist und somit den Men-
schen, die unseren Friedhof besuchen, einen 
würdigen Ort zum Verweilen, Trauern und 
zum Innehalten bietet.
Anlässlich ihres Dienstjubiläums danken wir 
Heike Masur von ganzem Herzen für ihre lang- 
jährige und leidenschaftliche Arbeit als Gärt-
nerin und wünschen ihr Gottes Segen.
Für hoffentlich viele weitere Jahre des Diens-
tes in unserer Gemeinde.

Kevin Kotzsch

steht auf der Orgelempore unserer Kirche  
geschrieben. Burkhard Rüger ist dieser Auf-
forderung 23 Jahre lang gefolgt und wir dan-
ken ihm dafür. Wir freuen uns, dass er in 
Dresden bleibt, die Kantorei weiterführt und 
seine große Orgel von Zeit zu Zeit zur Ehre 
Gottes und zur Erbauung der Menschenher-
zen erklingen lassen wird. 
Für sein neues Amt wünschen wir ihm von 
Herzen Gottes Segen. 

Friedrich Christoph Ilgner
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Die Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens hat in den letzten Jahren umfangreiche 
Standards für ein achtungsvolles und sensibles Miteinander gesetzt, an deren Umsetzung wir 
auch in unserem Kirchspiel arbeiten. Wir werden Sie daher in regelmäßigen Abständen im 
treffpunkt süd über den Stand der Präventionsmaßnahmen und die Arbeit am Schutzkonzept 
informieren. 

Folgendes ist bereits geschehen:
• Beschluss des Kirchenvorstandes, dass sämtliche Mitarbeitenden sowie Mitglieder des Kir-

chenvorstandes (einschließlich der Kirchgemeindevertretungen), des Personalausschusses 
und des Ausschusses für Kinder-, Jugend und Familienarbeit ein erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis vorlegen müssen. Außerdem ist nach einer Schulung der Verhaltenskodex 
unserer Landeskirche zu unterschreiben. Beides gilt auch für alle ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden (ab 16 Jahre), die dauerhaft bzw. regelmäßig bei Kinder- und Jugendgruppen dabei 
sind.

• Johannes Schneider ist zum Präventionsbeauftragen des Kirchspiels ernannt worden und 
wird die Schulungen zum Verhaltenskodex künftig regelmäßig durchführen. Um ihn bei 
Bedarf zu unterstützen, wird es eine Interventionsgruppe geben. 

• Wir arbeiten weiter an der Entwicklung eines Schutzkonzeptes. Dazu wird sowohl eine Ge-
fährdungsanalyse als auch ein Handlungsleitfaden erstellt, so dass es bei Verdachtsfällen 
von jeglicher Form der Gewalt Transparenz und Sicherheit gibt.

Dieses Thema braucht unser aller Aufmerksamkeit, damit auch künftig unsere Gemeinde(räume) 
sichere Orte für Menschen jeden Alters sind. Sprechen Sie Johannes Schneider oder mich gern 
an, wenn Sie Hinweise haben oder dabei mitarbeiten möchten. Über die Standards der Lan-
deskirche können Sie sich auch hier informieren: https://www.evlks.de/rahmenschutzkonzept

Wolf-Jürgen Grabner

Unsere Kirche soll ein sicherer Ort sein 

Im Jahr 2018 musste der Leubnitzer Kirchenvorstand eine schwere Entscheidung treffen: Eine 
Bestattung auf dem Friedhof Leubnitz war aus Platzgründen nur noch für Sterbefälle von Mit-
gliedern der Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra sowie für Sterbefälle aus dem Einzugsgebiet 
unserer Kirchgemeinde möglich. Die Einführung dieser Regelung führte damals zu Verwir-
rung, Enttäuschung und Unzufriedenheit bei trauernden Angehörigen, Friedhofsnutzerinnen 
und -nutzern, Firmen sowie den Mitarbeitenden. Auch war diese Beschränkung bei der Kirch-
spielbildung nur schwer vermittelbar.
Deshalb wurden in den letzten Jahren die Platzverhältnisse und Bestattungsmöglichkeiten auf 
dem Friedhof überprüft. Davon ausgehend wurden verschiedene Maßnahmen ergriffen, um 
die Kapazität des Friedhofes zu erweitern bzw. besser zu nutzen. 
In der Folge hat der Kirchenvorstand den positiven Beschluss gefasst, die bisher geltende Ein-
schränkung ab dem 01.05. aufzuheben und damit den Friedhof zu öffnen. Das bedeutet, dass 
künftig alle Bestattungsanfragen – unabhängig von Wohnort und Kirchgemeindezugehörigkeit 
– wieder auf dem Friedhof Leubnitz angenommen werden. 

Kevin Kotzsch

Friedhof Leubnitz offen für alle! Nutzungsbeschränkung entfällt ab Mai 2024
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Herzlich ist immer gut - manchmal darf das Herz aber auch etwas größer sein. Das Repair-
café sammelt Spenden für Herzkissen als „Gesundheitshelfer für Frauen mit Brustkrebs“. Die 
Kissen, die wir nähen wollen, müssen etwa so groß sein wie ein Sofakissen (40 x 50 cm) und 
auch die Füllwatte ist in vergleichbarer Menge erforderlich. Helfen Sie uns doch bitte dabei 
Frauen in einer schwierigen Lebenssituation eine Freude zu schenken...

Die Verwendung von Herzkissen ist eine unterstützende Maßnah-
me, um den Heilungsprozess zu fördern und den Komfort während 
der Genesung zu verbessern.

Was sind Herzkissen?
Herzkissen sind weiche, herzförmige Kissen, die speziell für Frauen 
mit Brustkrebs entwickelt wurden. Die Kissen sind mit weichem 
Füllmaterial wie Schaumstoff oder Polyester gefüllt und haben ei-
nen Bezug aus angenehmem Stoff - am besten ein Baumwollstoff.

Wie helfen Herzkissen?
Herzkissen können verwendet werden, um den Druck auf den Brustbereich zu verringern und 
dadurch Schmerzen zu lindern. 

Wie werden Herzkissen verwendet?
Herzkissen können in verschiedenen Situationen verwendet werden:
• Nach der Operation
• Während der Strahlentherapie 
• Bei Lymphödemen: um die Schwellung zu reduzieren und den Lymphfluss zu fördern.

Materialangabe
• Zwei Stücke Stoff aus reiner, weicher Baum-

wolle (Maße ca. 40 x 50 cm).
• Als Füllmaterial kann Zauberwatte oder 

ähnliches aus dem Bastelgeschäft benutzt 
werden. Auch die Füllung von Sofakissen 
oder Füllflocken eignen sich (ca. 150 g).

Für die Fertigung eines Kissens fallen Materi-
alkosten in Höhe von ca. 5-6 € an, wenn man 
alles neu kaufen muss. Deshalb bitten wir 
um Stoffspenden, schöne Baumwollstoffreste 
in o.g. Größe und/oder Füllwatte. Das macht 
das Projekt für manche Näherin erst möglich.

Waltraud Frescha

Die Bedeutung von Herzkissen bei Brustkrebs – 
eine unterstützende Maßnahme für Patientinnen
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Seit Ostern können Sie unseren neuen Internetauftritt besuchen und sich jederzeit aktuell und 
allgemein über Ihre Kirchgemeinde und das Kirchspiel informieren und inspirieren lassen. 
Besuchen Sie uns doch mal.

Alexandra Hanitzsch

23.09.-26.09. im Gemeindehaus der Christuskirche Dresden-Strehlen
„Lass dir an meiner Gnade genügen, denn meine Kraft vollendet sich in der Schwachheit.“ 
(2. Korintherbrief 12,9)
Im Zentrum unserer gemeinsamen Woche steht in diesem Jahr das persönliche Thema: „Seel-
sorge – wie finde ich selbst dazu, wie gebe ich sie weiter?“
Pfarrer unseres Kirchspiels und andere Seelsorger werden aus ihre Erfahrungen berichten und 
mit uns über eigene Erlebnisse und Bedürfnisse zu diesem Thema sprechen.
Wir freuen uns auf eine Woche interessanter Anregungen und Gespräche.

Christian Ludwig, Diakonieausschuss

www.kirchspiel-dresden-sued.de – unsere neue Website

Seniorenrüstzeit unseres Kirchspiels



Bibeltext - Stille - Gebet
Morgengebet  dienstags  7:50–8:10

Kirchenmusik *
Chor  mittwochs  19:30
Posaunenchor  In den Monaten Juni und Juli finden keine Proben statt.

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Christenlehre 
 Gruppe 1  dienstags  14:30–16:00
 Gruppe 2  dienstags  16:30–18:00
Konfirmanden 7. Klasse  dienstags     16:30–18:00    C
Junge Gemeinde  dienstags  19:00

Frauen
Weibernest  Donnerstag, 13.06. Sommerfest 20:00

Männer 
Männerstammtisch  Donnerstag, 27.06.  19:30
  (im Juli Sommerpause)

Senioren
Gemeindenachmittag  Montag, 03.06. und 01.07.  14:30

Abkürzung des Raumes:
C = Christophorussaal, Leubnitz, Menzelgasse 2 
Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.

* außer in den Ferien

Bannewitz
Kleinnaundorf

Regelmäßige ZusammenkünfteBannewitz
Kleinnaundorf
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Bannewitzer Erntedank- und Herbstfest

Zusammen mit verschiedenen Kooperationspart-
nern feiern wir am Sonntag, 22.09. das Banne-
witzer Erntedank- und Herbstfest. Unser Gemein-
defest wird damit in den Ort hinein erweitert. 
Nach dem Gottesdienst gibt es verschiedene 
Aktivitäten auf der Straße zwischen Bürgerhaus 
und Kirchplatz, Gegrilltes an der Kirche, Kaffee, 
Kuchen und Suppe im Schweizer Haus und viel 
Musik. Auch für Getränke ist gesorgt. Zu diesem 
Fest laden wir die Bannewitzer und Leute aus der 
Umgebung jetzt schon ein. Wir werden uns damit 
als ein wichtiger Teil der Kommune Bannewitz 
zeigen und deutlich machen, dass uns gelebte 
Nachbarschaft am Herzen liegt. Der genaue Ab-
laufplan folgt im nächsten treffpunkt süd. 

Heiko Sachse im Namen aller Organisatoren

Kino in der Kapelle

Am Donnerstag, den 04.07. wird um 20 Uhr in der Kapelle Kleinnaundorf wieder 
Kino angeboten: Der Film zeigt das Drama einer 14-jährigen aus Berlin, die im 
Hitze-Sommer 2018 die Pubertät und die Liebe zu einer Mitschülerin erlebt. 
 

Uwe Wallis

Fürbittanliegen

Der Posaunenchor bläst …
02.06., 10:15  Gottesdienst zum Heimatfest Kleinnaundorf 
  in der Friedenskapelle Kleinnaundorf 

14.06., 18:00 Bläserserenade im Innenhof des DRK Seniorenwohnparkes 
  gemeinsam mit Bläsern aus Leubnitz und Gruna / Seidnitz

Es finden keine Proben mehr bis zur Sommerpause statt.
Carola Pöllmann
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Kirchenmusik *
Posaunenchor  dienstags  19:30  C
Kantorei  mittwochs  19:30  C 
Kurrende I  donnerstags  15:15-16:00  C
Kurrende II  donnerstags  17:00-17:45  C 
Jugendchor  donnerstags  18:45  C

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Krabbelgruppe  mittwochs  9:30-11:00  KGo 
Christenlehre 1.-2. Klasse  dienstags  15:00-16:00  P
Christenlehre 3.-4. Klasse  dienstags  16:30-17:30  P
Teentreff  donnerstags  17:45-18:45  JE

Konfirmanden 7. Klasse dienstags 16:30-18:00   C

Junge Gemeinde **  freitags  18:30-21:00  JE

Frauen
Treffpunkt „EVA“  Dienstag, 11.06. und 09.07. 19:30 P

Männer
Treff für Väter  Sommerpause 20:00 P
Männertreff  Mittwoch, 12.06. und 10.07.  19:00 P

Senioren
Seniorenkreis  Mittwoch, 05.06. und 03.07. 14:00    L
offene Kirche       samstags,  14:00 - 18:00     K

Abkürzung der Räume:
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2  
KGo = Kindergottesdienstraum, Menzelgasse 2  
P = Paulinum, Altleubnitz 1  
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
L = Raum Lydia, Menzelgasse 2

Regelmäßige Zusammenkünfte
Leubnitz-Neuostra

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der 
     Stadt Dresden gefördert
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Jubiläumskonzert des Bandoneonorchesters Dresden
Das Bandoneon, eher bekannt für Tango aus 
Argentinien, kommt eigentlich aus Deutsch-
land und wird hier in Dresden seit nun 110 
Jahren vom Bandoneonorchester Dresden e. V.  
in seiner traditionellen Weise gepflegt. Na-
türlich können wir auch Tango, Walzer- oder 
Pop- und Musicalmelodien, aber auch Polkas 
und Märsche gehören zum Repertoire. All das 
werden wir zu Gehör bringen. Zusammen mit 
dem Bandoneonverein Carlsfeld (Carlsfeld im 
Erzgebirge: Wiege des Bandoneons), wer-
den wir dieses Jubiläum als Benefizkonzert 
zu Gunsten der Kirchgemeinde am 09.06.,  
17 Uhr veranstalten.

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen 
gute Unterhaltung mit Musik auf dem vielsei-
tigen Instrument Bandoneon. 

Andreas Engelmann

Brettspieleabend 14.06. Ganz allein?
„Nächstes Mal bin ich auf alle Fälle wieder da-
bei!“ So war es vielfach beim letzten Spiele-
abend zu hören. Von kniffligen Strategiespie-
len bis zum zweistündigen, von Dauerlachen 
begleiteten „Mensch-Ärger-Dich-Nicht“ erfüll-
te am 15.03. viel Spielfreude den Christopho-
russaal. Am 14.06., 19 Uhr soll es wieder die 
Möglichkeit geben, neue und bekannte Brett-
spiele auszuprobieren und, wer möchte, auch 
mitzubringen. Einzige Voraussetzung: Neugier 
oder Freude am geselligen Spielen.

Alexandra Hanitzsch

Am Sonntag, den 16.06., 17 Uhr gibt es bei 
uns in der Kirche eine nachmittägliche Ves-
per. Umrahmt von Musik für Solo-Cello von 
Johann Sebastian Bach gibt es eine geistliche 

Andacht, wo 50% der 
Kollekte unseren Pfad-
findern zugute kom-
men werden. Uta Büch-
ner wird sie gestalten 
und eine geistliche und 
musikalische Stärkung 
mit Ihnen teilen.

Wandergottesdienst am 23.06. – Gemeinde macht sich auf den Weg
Wir wollen geistliche Erfahrungen auf dem Weg sammeln. Jeder äußere Weg, den wir gehen, 
kann uns frei machen, auch innere Wege zu gehen, und umgekehrt. Sie sind eingeladen, den 
Gottesdienst mal in Bewegung zu feiern: Mit Bibeltexten im Ohr schweigend bzw. betend zu 
gehen. Es wird verschiedene geistlich gestaltete Wegabschnitte geben. 
Start für diesen gemeinsamen Weg ist am S-Bahn-Haltepunkt Strehlen, Abfahrt 8:02 Uhr 
nach Bad Schandau. Dort laufen wir vom Bahnhof aus los (mit Sport- oder Wanderschuhen 
ist der Weg in rund zwei Stunden gut zu schaffen).
Jedes Pilgern braucht natürlich auch ein Ziel, um ankommen zu können. Dieses Ziel wird 
für uns die Kirche in Papstdorf sein. Dort wollen wir 11 Uhr einen Gottesdienst feiern. Der 
Weg wird uns über Kleinhennersdorf dahin führen. Wer nicht gut laufen kann oder das nicht 
möchte, darf sich dennoch eingeladen fühlen, von Leubnitz mit Bus oder Auto zu dieser Kirche 
in der herrlichen Landschaft der Sächsischen Schweiz zu kommen. Sie können also auch ohne 
Wanderung den Gottesdienst erreichen und so ist niemand ausgeschlossen. 



24

Leubnitz-Neuostra

Nachtrag zum Osterläuten
Als am Ostermorgen um 5 Uhr unsere Glocken in das Ostergeläut über der Stadt Dresden ein-
stimmten, hat dies einige Menschen verwundert. Manche meinten gar die Osternacht verpasst 
zu haben. Tatsächlich haben wir - nach der Sanierung der Kirche, wo zuvor ein viertelstündiges 
Läuten durch die Rissbildungen im Turm nicht mehr möglich war - nun wieder die Läuteord-
nung umgesetzt. Mit allen drei Glocken wurde 15 Minuten lang die Auferstehung Jesu verkün-
digt. Der Gottesdienst zur Osternacht um 6 Uhr hatte sein eigenes Geläut.

Tobias Hanitzsch

Reihe „Alte Musik in Leubnitz“

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit von Leubnitz nach Papstdorf brauchen bzw. eine Mitfahrge-
legenheit bieten können, melden Sie sich bitte im Pfarramt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird es je nach Wetterlage vor oder in der Kirche eine Tasse 
Kaffee geben – ist organisiert. Das Picknick dazu darf aus Ihrem Rucksack kommen. Toiletten 
sind im Papstdorfer Pfarrhaus vorhanden.
Den Rückweg können Sie gern weiter mit Pfarrer Hanitzsch erwandern, zum Beispiel über den 
Papststein und Gohrisch zum Zug nach Königstein. Oder Sie fahren mit dem Linienbus nach 
Bad Schandau oder Königstein zum Zug.
Sollte es an diesem Tag regnen, findet keine Wanderung statt, der Gottesdienst wird dennoch 
in der Papstdorfer Kirche 11 Uhr mit Pfarrer Hanitzsch gefeiert - vielleicht klart es bis nach 
dem Gottesdienst auf und es bleibt Zeit zum Wandern.

Tobias Hanitzsch

Unsere alljährliche Reihe „Alte Musik in Leubnitz“ beginnt dieses Jahr schon im Au-
gust mit unserer Orgelfahrt. Am 24.08. starten wir 9 Uhr mit dem Bus nach Nie-
derschöna, Frankenstein und Oederan. 18 Uhr sind wir wieder zurück. Start und 
Ziel ist der Pfarrhof Leubnitz. Die Teilnahmegebühr beträgt 70 €. Bitte melden Sie 
sich, falls es Ihnen möglich ist, per Mail unter folgende Adresse an: musik@musik-
in-leubnitz.de. Anmeldeformulare liegen in der Kirche und im Pfarramt oder können auf unserer 
Website www.musik-in-leubnitz.de heruntergeladen werden. Anmeldeschluss ist der 21.8.
Unser erstes Konzert am 25.08., 17 Uhr knüpft ein wenig an unser Experiment letztes Jahr 
mit der Wirbeley an. Es ist überschrieben mit „Dorflindenpop“. Das Ensemble Tworna wird gren-
zenlose Volk- und Weltmusik spielen. Am Mittwoch, den 28.08., 19:30 Uhr sind wir dann am 
Dresdner Hof zu Gast. Das Ensemble „Fürsten-Musik“ wird uns Musik von Hasse, Naumann u.a. 
zu Gehör bringen. Für Bach-Fans gibt es am 30.08., 19:30 Uhr ein besonderes Schmankerl: 
Christine Schornsheim wird die Goldbergvariationen spielen.
Das Ensemble „Tre sonare“ wird uns am Sonntag, den 01.09., 17 Uhr „zeitvermählte sommer-
klänge“ erleben lassen. Mit Gesang, Flöte, Orgel und Violoncello erklingen Kompositionen von 
Claudio Monteverdi, Heinrich Schütz u.a.
Leider muss das Orgelkonzert am 03.09. mit Samuel Kummer entfallen. Seinen plötzlichen Tod 
haben wir mit Bestürzung und Trauer aufgenommen. Stattdessen liest uns Albrecht Goette aus 
„Der Untergeher“ von Thomas Bernhard. Über ein eventuelles weiteres Konzert werden wir Sie 
dann gegebenenfalls informieren. Beschließen wird unsere diesjährige Reihe das Ensemble „con 
corde“ mit Werken der Renaissance und des Barocks am Sonntag, den 08.09., 17 Uhr.

Elisabeth Hoyer



25

Veranstaltungen & Berichte

Fürbittanliegen

Herzliche Segenswünsche unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden
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Regelmäßige ZusammenkünfteLockwitz
Röhrsdorf

Kirchenmusik
Kantorei  mittwochs  19:30  Tz
Posaunenchor  donnerstags  19:00  Tz

Kinder und Jugendliche
Christenlehre *
 1.-3. Klasse  mittwochs  15:30-16:30  PH LO
 4.-6. Klasse  mittwochs  16:30-17:30  PH LO

Konfitreff  
 7. Klasse kein Konfitreff im Juni   

Junge Gemeinde **  donnerstags  18:00  Pro

Senioren
Nachmittag für die 
Ältere Generation  Montag, 17.06.   15:00  PH LO

60 Plus  Montag, 17.06.        19:30 PH LO

Weitere Angebote
Montags im Turm  Montag, 17.06., 15.07.   20:00  Tz

Offene Schlosskirche  mittwochs    16:00-18:00  K LO

Friedensgebet  sonntags 18:00  K RÖ

Abkürzung der Räume:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
K RÖ = Kirche Röhrsdorf
PH LO = Pfarrhaus Lockwitz, Tögelstraße 1
K Pro = Prohlis Gemeindezentrum, Georg-Palitzsch-Str. 2
Tz = Turmzimmer Schlosskirche Lockwitz, Altlockwitz 2 

* außer in den Ferien 
** vom Jugendamt der 
    Stadt Dresden gefördert
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Am Dienstag, 11.06., 18 Uhr sind alle, die jetzt 
in der 6. Klasse sind bzw. in zwei Jahren konfir-
miert werden wollen, mit ihren Eltern herzlich 
eingeladen in die Kirche Prohlis zu kommen.
Wir möchten über Abläufe informieren, Fra-
gen beantworten und die Jugendlichen vor-
stellen, die beim Konfitreff als Teamer:innen 
mit dabei sind.
Der Konfitreff beginnt im neuen Schuljahr und 
ist ca. zwei Mal im Monat Dienstag 17 Uhr.
Einer der Höhepunkte ist das Konfi-Camp 
in den Herbstferien, das wir auch vorstellen 
werden: Konfis aus ganz Dresden erwartet ein 
Programm mit Workshops, Band, spannenden 
Themenrunden, Spielen und genialen Liedern.
  

Bettina Reinköster und 
Johannes Schneider

Informationsabend für Eltern und Konfirmand:innen (Prohlis / Lockwitz)

Der Posaunenchor bläst …
24.06., 18 Uhr  zur Johannisandacht auf dem Friedhof Röhrsdorf
24.06., 19 Uhr  zur Johannisandacht auf dem Friedhof Lockwitz
29.06., 18 Uhr  zur Bläserandacht vom Lockwitzer Kirchturm

Unter der Überschrift „Auf den Wogen der Romantik“ erleben Freundinnen und Freunde der 
Lockwitzer Kammermusik am Sonntag, dem 09.06., 17 Uhr in der Schlosskirche Lockwitz einen 
Abend voller Harmonie und Schönheit mit Werken von Johannes Brahms, Waldemar von Bausz-
nern und Felix Mendelssohn Bartholdy. Lassen Sie sich verzaubern von der Vielfalt und dem mu-
sikalischen Reichtum deutscher Frühromantik bis hin zur Moderne, gespielt von Musikerinnen 
und Musikern der Staatsoperette und der Musikhochschule Dresden.

Auf dem Programm stehen:
• Johannes Brahms: Klarinettenquintett in h-Moll, op. 115, 1. Satz Allegro
• Waldemar von Bausznern: Quintett für Klavier, Violine, Klarinette, Horn und Violoncello F-Dur
• Felix Mendelssohn Bartholdy: Konzertstück Nr. 1 für zwei Klarinetten und Klavier in f-Moll, op. 113
• Johannes Brahms: Quintett für 2 Violinen, Viola, Violoncello und Klavier in f-Moll, op. 34

Der Eintritt ist wie immer frei, um Spenden wird gebeten.
Ulf Hinze

17. Lockwitzer Kammermusik 

Konfi-Camp im Herbst

Veranstaltungen & Berichte
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Lockwitz
Röhrsdorf
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Veranstaltungen & Berichte

Eine Florentiner Kirchgemeinde kommt vom 20.-25.06. nach Lockwitz und möchte mit unse-
rer Gemeinde Kontakt aufnehmen. Keine Angst, es ist eine deutschsprachige Gemeinde, die 
in und um Florenz lebt. Wir erwarten zehn Personen und wollen mit Ihnen und Gemeindeglie-
dern aus Lockwitz und Röhrsdorf in persönlichen und thematischen Austausch kommen sowie 
unsere Stadt und Umgebung erkunden. Es gibt eine grobe Planung, Konkretes kann bei mir 
nachgefragt werden.

Freitag, 21.06.:  Frauenkirche und Stadtführung, Abendessen im Pfarrgarten, bitte etwas für 
das Büfett mitbringen

Samstag, 22.06.: Schiffsfahrt auf der Elbe
Sonntag, 23.06.: Frühstück im Pfarrgarten, Andacht und Musik, bitte etwas für das Büfett 

mitbringen, Ortsführung und kleine Wanderung in der Umgebung
Montag:  Wanderung in der Sächsischen Schweiz und/oder Ausflüge in die Stadt, Got-

tesdienst zum Johannistag, anschließend Grillen

Es ist hilfreich, wenn Sie mir Ihre Teilnahme zu einzelnen Veranstaltungen zusagen, damit ich 
kalkulieren, Plätze reservieren bzw. Karten kaufen kann.

Antje Hinze

Besuch einer Florentiner Kirchgemeinde in Lockwitz

Unser Gemeindepädagoge Michael Weigel und  
Pfarrerin Antje Hinze werden am Sonntag,  
dem 11.08., 14 Uhr alle Kinder in der 
Schlosskirche Lockwitz zum Schuljahresbe-
ginn begrüßen und segnen. 

Im Pfarrgarten erwartet uns anschließend 
Spiel und Spaß bei gemeinsamen Essen und 
Trinken. Für Getränke wird gesorgt, Kuchen 
oder Herzhaftes erbitten wir für das Büfett. 

Antje Hinze

Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn mit Gemeindefest 

mit der Kurrende der Kirchlichen Hochschule 
Naumburg am Freitag, 26.07. um 19:30 Uhr 
in der Kirche Röhrsdorf.
 
Sie erleben einen Projekt- und Reisechor zwi-
schen 14 und über 50 Jahren. Das Programm 
steht unter dem Thema: Lebensklänge – 
Leicht und Schwer.
Informationen unter: www.kurrende.de
Leitung: Pfarrer Michael Greßler 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die 
Chorarbeit wird gebeten. 

Jörg Humboldt

Geistliche Abendmusik

Fürbittanliegen
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Begegnung – Bibelarbeit – Gebet
Prohliser Mittagstisch  dienstags  12:00-13:30
Selbsthilfegruppe 
„Leben ohne Alkohol“  dienstags  17:30
Fürbittgebet für die Kirche
und unsere Gemeinde  Montag, 10.06., 08.07.   18:30
Helferschaft  Freitag, 26.07.  10:00
After 7 (Themen-, Bibel- und Dienstag, 25.06.  19:00
Glaubensgespräche Ü30, U50)

Kirchenmusik
Trommelgruppe / Kinderchor ** donnerstags * 17:00 
Blechbläser  montags, nach Absprache 17:30 
Flötenorchester mittwochs, nach Absprache 17:30
Chor „Kantorei Prohlis“ mittwochs 19:00
„Prohlis Gospel Singers“    montags * 19:00
Bitte informieren Sie sich bei Thomas Neumeister über den genauen Probenmodus!

Kinder und Jugendliche *
Kindertreff (1.-6.Klasse)   donnerstags *  15:00-16:00
Christenlehre (1.-6. Klasse) donnerstags 16:00-17:00
Konfi-Treff dienstags  17:00-18:30 K LO
Junge Gemeinde ** donnerstags * 18:00

Frauen
Frauengesprächskreis Donnerstag, 13.06., 11.07. 14:30

Abkürzung des Raumes:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
Wenn nicht anders vermerkt, finden die 
Veranstaltungen in der Kirche Prohlis,
Georg-Palitzsch-Str. 2 statt.

Regelmäßige Zusammenkünfte
Prohlis

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der 
     Stadt Dresden gefördert
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Veranstaltungen & Berichte

20 Christen, die in den letzten Monaten aus Venezuela geflüchtet sind, feiern im Jugendkeller 
der Prohliser Kirche sonntags nachmittags Gottesdienst, mittwochs nachmittags gibt es eine 
Bibelstunde. Beide Veranstaltungen finden in spanischer Sprache statt.

Bettina Reinköster

Am 16.06. wollen wir das Schuljahr mit-
einander ausklingen lassen. Los geht es 
um 10 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst (das Thema ist noch geheim!). 
Danach ist bei Getränken und Gegrilltem 
Zeit zum Schwatzen. Kirchen-, Gospel- 
und Kinderchor werden uns in Stimmung 
bringen und natürlich gibt es auch wieder 
Spiele für die Kinder.

Bettina Reinköster

Christen aus Venezuela

Familiengottesdienst und Gemeindefest

Am Dienstag, 11.06., 18 Uhr sind alle, die jetzt in der 6. Klasse sind bzw. in zwei Jahren konfir-
miert werden wollen, mit ihren Eltern herzlich eingeladen in die Kirche Prohlis zu kommen.
Wir möchten über Abläufe informieren, Fragen beantworten und die Jugendlichen vorstellen, die 
beim Konfitreff als Teamer:innen mit dabei sind.
Der Konfitreff beginnt im neuen Schuljahr und ist ca. zwei Mal im Monat Dienstag 17 Uhr.
Einer der Höhepunkte ist das Konfi-Camp in den Herbstferien, das wir auch vorstellen werden: 
Konfis aus ganz Dresden erwartet ein Programm mit Workshops, Band, spannenden Themen-
runden, Spielen und genialen Liedern.

Bettina Reinköster und Johannes Schneider

Informationsabend für Eltern und Konfirmand:innen (Prohlis / Lockwitz)

Fürbittanliegen
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Strehlen

Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
Bibelgesprächskreis  Donnerstag, 27.06. 10:00  GH Kl. S
Bibel im Gepräch  1. und 3. Montag im Monat  19:30  GH Z1
Kirchenmusik
Streichorchester  montags   19:30-21:30  GH Kl. S
Choralschola (Gregorianik)  mittwochs   18:15  GH Kl. S
(Projektarbeit, bei Interesse bitte Termine bei Kantor Burkhard Rüger erfragen)
Kantorei   mittwochs   19:30  GH Kl. S
Posaunenchor  donnerstags   19:45  GH Gr. S
mus. Früherziehung (4-6 Jahre)  freitags *   15:00  KiGa
Kurrende ** (1.-8. Klasse)  freitags *   16:30  GH Kl. S
Blockflötenkreis  freitags *   17:30   GH Kl. S
Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe (0-3 J.)  donnerstags   9:30  St. Pe.
Kinderkreis (3-6 J.)  nach Absprache 
Christenlehre 1. Klasse dienstags   16:30-17:30
Christenlehre 2.-4. Klasse (1. Gr.)  montags   16:00-17:00
Christenlehre 2.-4. Klasse (2. Gr.)  dienstags   15:30-16:30
Christenlehre 5./6. Klasse  montags   17:00-18:00
Konfirmanden 7. Klasse  donnerstags   17:00
Konfirmanden 8. Klasse  donnerstags   18:00
Junge Gemeinde **  freitags   19:00  JK
Frauen
Frauen im Gespräch  Dienstag, 18.06.  18:00  GH Z1
Frauen-Repaircafé  Sonntag, 02.06., 07.07.    19:00  GH Z1
Senioren
Seniorentanz 1. und 3. Mittwoch im Monat  10:00  GH Kl. S
Seniorenkreis  Freitag, 07.06.  14:00  GH Kl. S

Abholung des treffpunkt süd 22.07.-25.07.   GH Z 1

Abkürzungen der Räume:
GH Em  = Gemeindehaus Empore
GH Gr. S  = Gemeindehaus Großer Saal
GH Kl. S  = Gemeindehaus Kleiner Saal
GH Z1/5 = Gemeindehaus Zimmer 1/5  

Regelmäßige Zusammenkünfte

JK  = Jugendkeller
K-G  = Kirche-Glashaus
KiGa  = Kindergarten
Kl. S  = Kleiner Saal 
St. Pe.  = St. Petrus, Dohnaer Straße 53

* außer in den Ferien
** Angebot wird durch die Stadt Dresden und den Freistaat Sachsen gefördert
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Veranstaltungen & Berichte

Irgendwann fliegt jede / jeder raus…. bei uns und das ist auch gut so!!!
Ein Ritual, auf das sich die Kinder meist sehr freuen, ist der Rausschmiss am aller-, allerletz-
ten Kita-Tag.
Wir singen alle zusammen ein Segenslied, 
dann sucht sich das Kind zwei Erzieher:innen 
aus, die nehmen es an Händen und Füßen und 
„werfen“ es zum Gartentor hinaus (auf eine 
Matte). Danach darf das Kind nochmal schnell 
wieder reinhuschen, denn es gibt ja noch Mittagessen und viel zusammenzupacken.
Dieses Jahr „fliegen“ 14 Kinder aus unserer Kita. Doch vorher gibt es noch DEN besonderen 
Vorschultag mit so einigen Überraschungen und einer Übernachtung in der Kita und der Kita- 
Abschluss-Andacht mit Pfarrer Ilgner. Dieses Jahr schon am 31.05. / 01.06.
Einige Kinder durften wir fast sechs Jahre auf ihrem Lebensweg begleiten. Es ist immer 
wieder ein Geschenk zu sehen, wie aus den kleinen Persönlichkeiten in der Krippe so taffe, 
selbstbewusste, neugierige, fröhliche Kinder heranwachsen.
Ein bisschen Wehmut ist auch bei den Erzieherinnen und Erziehern dabei, haben wir doch 
eine tolle und intensive Zeit miteinander verbracht. Aber viel Zeit zum Traurigsein bleibt nicht, 
stehen doch schon die nächsten Kinder bereit, die sich auf ihr Vorschuljahr freuen.
Dieses Jahr am 07.06. gibt es wieder ein Kindertags-Highlight  gesponsert von unserem För-
derverein. Wir haben Gaston Endmann von „Trommeln in deiner Stadt“ eingeladen. Er bringt 
viele Djembes mit, auf denen wir gemeinsam den Rhythmus finden und Musik machen. Wir 
sind schon sehr gespannt. Euer Kita Team

Neues aus der Christuskita

Am 01.06., 18 Uhr laden wir herzlich zu einer gregorianischen Vesper in die Christuskirche ein. 
Es singen die Choralscholen der Christuskirche und der Hochschule für Kirchenmusik.

Burkhard Rüger

Gergorianische Vesper
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Strehlen

Sonntag 16.06., 15 Uhr
Wie gewohnt wollen wir vor den Sommerferi-
en mit der ganzen Gemeinde ein Fest feiern.
Beginn ist um 15 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst im Großen Saal des Gemeindehauses 
mit Aufführung des Musicals zur Geschichte der 
Berufung des Petrus: „Ich gehe jetzt fischen“. 
In diesem Gottesdienst wird unser langjäh-
riger Kantor Burkhard Rüger verabschiedet.
Danach ist für Jung und Alt ein buntes und 
vielfältiges Programm im Garten geplant.
Es gibt Kaffee und Kuchen, Spiele und Aktivi-
täten, Musik, Basteln, Lagerfeuer, Grillwürs-
te, Knüppelteig und vieles mehr.
Viele Gemeindegruppen und der Kindergar-
ten bringen sich ein und beteiligen sich am 
Gelingen unseres Festes.
Für das Kuchenbuffet freuen wir uns über Ih-
ren Kuchen, Kekse oder andere Leckereien.

Michael Weigel

Herzliche Einladung zum Gemeindesommerfest

Am 09.06., 17 Uhr lädt das Strehlener Streichorchester zu einem besonderen Konzert in die  
Christuskirche ein. Der junge Organist Robin Gaede spielt an der Orgel die Soloparts der 
Orgelkonzerte von Francis Poulenc und Karl Hoyer. Das Streichorchester übernimmt die Be-
gleitung. Sie hören wunderbare Musik, in der sich der Orgelklang harmonisch mit den Streich-
instrumenten verbindet. Wir freuen uns über ein zahlreiches Publikum. Der Eintritt ist frei.

Burkhard Rüger

Orgel trifft Streichorchester

Am Abend des Johannistages, den 24.06. 
um 18 Uhr laden wir zu einer Johannisan-
dacht auf den Johannisfriedhof Tolkewitz ein. 
Als gegen Ende des 19. Jahrhunderts zahlrei-
che Ausgründungen aus der Kreuzkirche voll-
zogen wurden, richteten die „neuen“ Kirch-
gemeinden einen gemeinsamen Friedhof 
ein. Der Johannisfriedhof ist ein wertvolles 
Kulturdenkmal und - zumal an einem lauen 
Sommerabend - einen Spaziergang wert. 

Friedrich Christoph Ilgner

Johannistag auf dem Johannisfriedhof
Am 30.06. spielt Burkhard Rüger an der Or-
gel der Christuskirche Werke von Bach, Re-
ger, Messiaen u.a. Wir laden herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei.

Burkhard Rüger

Orgelkonzert
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Veranstaltungen & Berichte

Das gemeinsame, weltweite Friedensgebet 
ist derzeit wichtiger als je zuvor!

Am Freitag, dem 01.03. brachten palästi-
nensische Schwestern ihre Stimmen zu Ge-
hör und luden unter dem Titel „… durch das 
Band des Friedens“ zum Weltgebetstag ein. 
Dazu fand ein ökumenischer Gottesdienst in 
der Pfarrei St. Petrus, Dohnaer Str. 53 statt, 
gemeinsam ausgestaltet von den Katholiken 
und Gliedern der Christuskirche Strehlen. 

Der Gottesdienst war mit ca. 50 Gästen gut 
besucht, und so konnten wir gemeinsam für 
den Frieden im Nahen Osten und in den vie-
len anderen Kriegsgebieten beten und hoffen, 
dass, gehalten durch das Band des Friedens, 
Verständigung, Versöhnung und Frieden eine 
Chance bekommen, in Israel und in Palästina 
sowie auf der ganzen Welt.

Mit unseren Kollekten und Spenden unter-
stützen wir über 100 Partner-Organisationen 
weltweit. In diesem Jahr wurden während 
des Gottesdienstes in der Pfarrei St. Petrus 
598 Euro gesammelt, die Frauenprojekten 
zugute kommen.

Der nächste Weltgebetstag von den Cook-
inseln wird am Freitag, den 07.03.2025 in 
vielen ökumenischen Gottesdiensten rund 
um den Erdball gefeiert. Sein deutschspra-
chiger Titel lautet: „wunderbar geschaffen!“. 
Wir laden Sie dazu schon jetzt herzlich ein 
und freuen uns, wenn Sie den Gottesdienst 
besuchen, um das Leben und den Glauben 
in anderen Ländern und Kulturen kennenzu-
lernen sowie sich selbst von der Vielfalt und 
Freude anstecken zu lassen. 

Das Orga-Team des Weltgebetstages

Wenn unsere jüngsten Bläserinnen und Bläser 
sagen, sie werden 70, ist das wahr. Seit so 
vielen Jahren gibt es in der Christuskirchge-
meinde einen Posaunenchor. Das ist für die 
jetzt aktiven Chormitglieder zwischen 9 und 
über 80 ein guter Grund zum Feiern.

Am Abend des 14.09. werden sie mit ihren 
goldenen und silbernen Instrumenten eine Se-
renade aufführen. Mit dabei sind auch Grün-
dungsmitglieder, die weiterhin regelmäßig zu 
Proben und Auftritten kommen. Danach soll 
kräftig gefeiert werden. Dazu sind alle ehe-
maligen Bläserinnen und Bläsern sowie alle 
Mitglieder der anderen Posaunenchöre des 
Kirchspiels herzlich eingeladen. 

Zum Festgottesdienst am Sonntag, den 15.09. 
musizieren dann aktive und ehemalige Streh-
lener mit den Gästen aus den Posaunenchören 
des Kirchspiels gemeinsam.

Für die Planungen bitten wir um Anmeldung 
aller Interessierten und Teilnehmenden an 
https://www.christuskirche-dresden.de/pcj2024

Astrid Lamprecht 
im Namen des Vorbereitungsteams

Rückblick zum Weltgebetstag 
am 01.03.

Vorankündigung: 
70. Posaunenchorjubiläum
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Fürbittanliegen

70 Jahre
Posaunenchor

Christuskirche Dresden Strehlen
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 Spenden, Kollekten, Teilnehmerbeträge, Kirchenmusikstellen & sonst. Überweisungen:
  Empfänger:  Kassenverwaltung Dresden
  IBAN:  DE81 3506 0190 1667 2090 36
  Verw.-Zweck:  RT0981 Überweisungszweck und Kirchgemeinde

 Kirchgeld:
  Empfänger:  Kirchspiel Dresden Süd
  IBAN:  DE67 3506 0190 1607 0000 30 
  Verw.-Zweck:  Vor- und Nachname und Kirchgeld-Nr.

 Friedhöfe:
Leubnitz-Neuostra  Empfänger:  Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
  IBAN:  DE89 3506 0190 1607 0000 22 
  Verw.-Zweck:  Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

Lockwitz  Empfänger: Schlosskirchgemeinde Dresden-Lockwitz
  IBAN:  DE89 3506 0190 1605 4000 07 
  Verw.-Zweck:  Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

 Vereine & Stiftung:
Kirchenstiftung Empfänger:  Stiftung Kirchgemeinde Dresden Leubnitz-Neuostra
Leubnitz:  IBAN:  DE23 3506 0190 1626 8700 11
  BIC:  GENODED1DKD
  Verw.-Zweck:  Zustiftung Grundstock

Kirchenmusik- Empfänger:  Verein zur Förderung und Pflege der Kirchenmusik
verein Leubnitz:   in Leubnitz e.V.
  IBAN:  DE71 3506 0190 1626 3400 12
  BIC:  GENODED1DKD
  Verw.-Zweck:  Kirchenmusik Leubnitz

Spenden für Orgel/ Empfänger:  Christuskirchgemeinde Dresden-Strehlen
Förderverein  IBAN:  DE92 8509 0000 4872 1010 00 
Strehlen: BIC:  GENODEF1DRS Raiffeisenbank Dresden 
   (abweichend von u.g. BIC)

  Verw.-Zweck:  Name und Adresse

Bankverbindungen

Die Konten befinden sich bei der Bank für Kirche und Diakonie:    BIC: GENODED1DKD
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Mittwoch 
Lockwitz  10:00–12:00
Strehlen  14:00–17:00

Donnerstag 
Strehlen  09:00–11:00 
Leubnitz  14:00–16:00
Bannewitz  14:00–16:00

Montag 
Leubnitz  09:00–12:00
Lockwitz  15:00–18:00

Dienstag 
Leubnitz  15:00–18:00
Prohlis  16:00–19:00
Strehlen  10:00–13:00

Adressen / Öffnungszeiten

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden Süd

Kirchgemeinde Bannewitz

Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra

Öffnungszeiten Pfarrämter und Friedhofsverwaltungen

Christuskirchgemeinde Strehlen

Schlosskirchgemeinde Lockwitz

Kirchgemeinde Prohlis

Postanschrift: Altleubnitz 1, 01219 Dresden, Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88,  
Website: www.kirchspiel-dresden-sued.de, E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Kirche und Kirchgemeindebüro
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0351-2 84 11 49, Fax: 0351-2 84 12 25
Website: www.kirche-prohlis.de
E-Mail: kg.dresden_prohlis@evlks.de

Kirche Lockwitz
Altlockwitz 2, 01257 Dresden
Kirche Röhrsdorf
Hauptstr. 12, 01809 Dohna / OT Röhrsdorf
Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 84 03 02 
Website: www.kirche-lockwitz.de
E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de

Ev.-Luth. Kirche / Pfarramt Bannewitz
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Ev.-Luth. Friedenskapelle Kleinnaundorf
Saarstr. 1, 01705 Freital
Tel.: 0351-4 03 02 01, Fax: 0351-40 35 03 51
Website: www.kirche-bannewitz.de
E-Mail: kg.bannewitz@evlks.de

Gemeindebüro
Elsa-Brändström-Str. 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 71 03 30
Website: www.christuskirche-dresden.de
E-Mail: buero@christuskirche-dresden.de
Kindergarten
An der Christuskirche 3, 01219 Dresden
Kindergartenleiterin: Katrin Rehde 
Tel.: 0351-47 58 01 94
kita.dresden-christuskirchgemeinde@evlks.de

Kirche
Menzelgasse 4, 01219 Dresden
Ev.-Luth. Pfarramt
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88
Website: www.leubnitzer-kirche.de
E-Mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de
Friedhofsverwaltung
Menzelgasse 2
Tel.: 0351-47 94 49 00, Fax: 0351-4 37 08 88
Website: www.leubnitzer-kirche.de; E-Mail:
Friedhof.DD_Leubnitz_Neuostra@evlks.de
Kindergarten
Goppelner Str. 4, 01219 Dresden
Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351-4 71 61 44, Fax: 0351-4 66 29 58
E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Freitag 
Leubnitz  09:00–12:00 
Prohlis  10:00–12:00
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Sozialpädagogen
Toni Menzel 
E-Mail: toni.menzel@evlks.de

Raah Elia Prescher    
E-Mail: RaahElia.Prescher@evlks.de

Gemeindepädagoginnen und -pädagogen
Andrea Grothe      
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Daniela Kankowski      
E-Mail: Daniela.Kankowski@evlks.de

Johannes Schneider    
Tel.: 0155-66 38 30 27  
E-Mail: Johannes.Schneider@evlks.de

Michael Weigel      
Julius-Scholtz-Str. 24, 01217 Dresden
Tel.: 0351-4 76 12 11
E-Mail: Michael.Weigel@evlks.de

Kirchenmusikerinnen und -musiker
Carola Pöllmann      
Tel.: 0351-4 71 32 70
E-Mail: Carola.Poellmann@gmx.de

Elisabeth Hoyer      
Tel.: 0351-4 26 08 77
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de

Thomas Neumeister    
Tel.: 0174-51 88 144
E-Mail: thomas.neumeister@evlks.de

Burkhard Rüger      
Altseidnitz 12, 01277 Dresden
Tel.: 0351-25 02 08 95
E-Mail: kantor@christuskirche-dresden.de

Kontakte

Pfarrerinnen und Pfarrer
Sprechzeit nach tel. Absprache oder
Vereinbarung per E-Mail

Wolf-Jürgen Grabner      
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 82, 
0351-27 56 88 50 (privat)
E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de

Tobias Hanitzsch      
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 01520-1 82 00 32, 0351-4 37 08 84
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Antje Hinze        
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 72 05 44
E-Mail: antje.hinze@evlks.de

Bettina Reinköster      
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0173-8 68 26 41
E-Mail: bettina.reinkoester@evlks.de

Friedrich Christoph llgner      
Wasastrase 16, 01219 Dresden
Tel.: 0351-2 14 23 05
E-Mail: friedrich_christoph.ilgner@evlks.de

Verwaltungsleiter   
Jiri Kocourek   
Tel.: 0351-4 37 08 81    
E-Mail: Jiri.Kocourek@evlks.de

Hausmeister / Küster
Guido Franke         

Kamill Darius Kankowski

Michael Melerski      
Tel.: 0151-12 72 92 79

Gerald Schubert      
Tel.: 0174-3 20 87 45

Friedhofsverwalter      
Kevin Kotzsch
Tel.: 0351-47 94 49 01

= Bannewitz
= Leubnitz-Neuostra
= Lockwitz

= Prohlis
= Strehlen
= Kirchspiel 
   Dresden Süd



Schaufenster ins Kirchspiel

Das Wandrelief in der Prohliser Kirche
In vielen Kirchen gibt es große Altarbilder. 
In der Prohliser Kirche gibt es ein Wandrelief 
hinter dem Alter. Bei 
vielen Altarbildern 
weiß man, was der 
Künstler darstellen 
und damit sagen woll-
te, bei dem Wand- 
relief hinter dem Al-
tar in der Prohliser 
Kirche weiß man es 
nicht. Der Künstler 
Klaus Denhardt hat es 
geschaffen. Von ihm 
sind auch die Ent-
würfe für das Kreuz 
und die Leuchter auf 
dem Altar und für die 
Abendmahlsgeräte.

Eine Interpretati-
on seiner Werke hat 
Klaus Denhardt nicht 
mitgeliefert. Seit 1982  
schauen die Gottes-
dienstbesucher das 
Wandrelief an und 
haben es gedeutet. 
Die meisten sehen ein 
Kreuz und ein Segel. 
Das Lied „Ein Schiff 
das sich Gemeinde 
nennt“ kommt ihnen 
in den Sinn. Wohin 
fährt unser Schiff 
zurzeit? Sind wir als 

Kirchspiel schon ein Schiff oder fünf kleine 
Boote auf dem Meer? Welche Schiffe brau-

chen wir, die auch in 
der Zukunft noch see-
tüchtig sind?
Es gibt auch andere 
Deutungen: Kraft-
felder, Lebensbaum, 
Wolken, Dunst haben 
Erwachsene darin 
schon gesehen. Kin-
der meinten: Sei-
fenblasen, Kugeln, 
Schneemann.
Im Jahr 2000 gab es im  
Gemeindebrief einen 
Aufruf, die eigene 
Deutung des Wandre-
liefs aufzuschreiben 
und an die Redaktion 
zu schicken. Nach 24 
Jahren ist wieder ein-
mal Zeit dafür, finden 
wir, zumal wir uns 
Rückmeldungen aus 
allen fünf Kirchspiel-
gemeinden erhoffen.
Also: Lassen Sie Ih-
rer Fantasie freien 
Lauf! Was sehen Sie 
in dem Wandrelief? 
Zuschriften bitte an 
bettina.reinkoester@
evlks.de.

Bettina Reinköster


